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Datenschutzinformationen der Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG (VGR) gemäß 
Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) zum Einsatz von VGR-Tap im ÖPNV 
 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen: 

Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG 

Äußere Münchener Straße 4 

83026 Rosenheim 

Geschäftsführer: Tobias Weiß 

Tel. 08031 / 24 45 – 10 

E-Mail: info@stadtverkehr-rosenheim.de 
 
 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG 

Äußere Münchener Straße 4 

83026 Rosenheim 

E-Mail: datenschutz@stadtverkehr-rosenheim.de 

 
 

3. Zwecke der Datenverarbeitung: 

3.1 Verkauf einer Fahrtberechtigung für den ÖPNV: 

Die Verarbeitung erfolgt zum Zweck des Verkaufs elektronischer personalisierter 
Fahrtberechtigungen in Verbindung mit einem digitalen Check-in/Check-out–Verfahren 
(cico) im Fahrzeug (Bus) und zur Abrechnung verkaufter personalisierter 
Fahrtberechtigungen. 

3.2 Kontrolle der Fahrberechtigung: 

Die Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG verarbeitet Ihre personenbezogenen 
Daten zum Zwecke der Kontrolle der Fahrtberechtigung innerhalb des VGR- 
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Liniennetzes auf ihre Gültigkeit durch das Kontrollpersonal, um Missbrauch oder 
Manipulationen zu verhindern. 
 
 

4. Personenbezogene Daten als Gegenstand der Datenverarbeitung: 

Zur Erfüllung der oben in der Ziffer 3. beschriebenen Zwecke verarbeiten wir von Ihnen 
folgende personenbezogene Daten: 

• Kartennummer (PAN = Primary Account Number) und Gültigkeits-/Ablauf-
datum der Kredit- bzw. Debit-Karte 

• Mit der Kredit- oder Debit-Karte jeweils getätigte An-/Abmeldungen (cico): 
Datum, Uhrzeit, Buslinie und -nummer, Einstiegs- und Ausstiegs-Haltestelle 

• Anzahl, Dauer und Distanz/Länge der Fahrten, die aus den An-/Abmel-
dungen (cico) hervorgehen 

• Abzubuchende und abgebuchte Zahlungsbeträge im Zusammenhang mit den 
Fahrten 

• Information über das Fehlschlagen von Zahlungen (Negativ-/Sperrliste) 
 
 
5. Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung und verfolgtes 
berechtigtes Interesse: 

Die Datenverarbeitung ist für den Abschluss und die Erfüllung des jeweiligen 
Beförderungsvertrages sowie den damit jeweils verbundenen Verkauf und die 
Abrechnung der verkauften Fahrtberechtigung notwendig. Die Rechtsgrundlage hierfür 
ist Art. 6 Abs. 1 Unterabs. 1 lit. b) DS-GVO. 

Des Weiteren haben wir ein berechtigtes Interesse an der Kontrolle der Fahrt-
berechtigung, um Betrug bzw. das Erschleichen von Beförderungsleistungen zu 
verhindern bzw. verfolgen zu können. Die Rechtsgrundlage dafür ist Art. 6 Abs. 1 Unterabs. 
1 lit. f) DS-GVO. 

 
 

6. Erforderlichkeit der Datenbereitstellung und Folgen der Nichtbereitstellung: 

Die Bereitstellung der oben in der Ziffer 4. genannten personenbezogenen Daten ist für 
den Abschluss und die Abwicklung des jeweiligen Beförderungsvertrages sowie den 
damit jeweils verbundenen Verkauf der Fahrtberechtigung erforderlich. Ohne die 
Bereitstellung dieser Daten ist dies nicht möglich. 
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7. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 

• Die VGR ist als Auftragsverarbeiterin des oben in der Ziffer 1. genannten 
Verantwortlichen im erforderlichen Umfang Empfängerin personenbezogener 
Daten. Beschäftigte der VGR erhalten jeweils nur Zugriff auf personenbezogenen 
Daten, wenn und soweit dies für den Einsatz von VGR-Tap im ÖPNV erforderlich ist. 

Soweit dies zum Zweck der Abrechnung bzw. Zahlungsabwicklung erforderlich ist, 
sind noch die folgenden Unternehmen, die, soweit diese nicht nachfolgend als 
eigenständiger Verantwortlicher ausgewiesen sind, als Auftrags- bzw. 
Subauftragsverarbeiter eingesetzt sind, Empfänger personenbezogener Daten: 

• die INIT Innovative Informatikanwendungen in Transport-, Verkehrs- und 
Leitsystemen GmbH, Käppelestraße 4-10, 76131 Karlsruhe (INIT GmbH). 

• NMI: die Network Merchants Limited, Programme1 All Saints Street, Bristol BS1 
2LZ, Großbritannien, und die Network Merchants, LLC, 1450 American Lane, Suite 
1200, Schaumburg, Illinois, USA 60173. 

• Microsoft: die Microsoft Deutschland GmbH, Walter-Gropius-Straße 5, 80807 
München, und die Microsoft Corporation, One Microsoft Way, Redmond, WA 
98052-6399, USA. 

• die U.S. Bank Europe DAC mit der Niederlassung in Deutschland, Lyoner Str. 36, 
60528 Frankfurt/M., und mit dem Sitz der Gesellschaft in Loughlinstown, Co. 
Dublin, Irland (Elavon). Bei Elavon handelt es sich um ein Bankinstitut, das 
selbständig Geldtransfer-Fachleistung als eigenständiger Verantwortlicher 
durchführt. 

 
8. Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling (Art. 4 Nr. 4 DS-GVO) 
nach Art. 22 DS-GVO findet nicht statt. 

 
 

9. Datenübermittlung an Drittländer und an internationale Organisationen: 

Eine Datenübermittlung an internationale Organisationen (Art. 4 Nr. 26 DS-GVO) erfolgt 
nicht. 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Drittländer außerhalb der 
Europäischen Union (EU) und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) erfolgt nicht.
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Soweit die INIT GmbH personenbezogene Daten in die USA an Microsoft übermittelt, erfolgt 
dies aufgrund der von der INIT GmbH in dem Unterauftragsverarbeitungsvertrag mit 
Microsoft abgeschlossenen, von der EU-Kommission erlassenen 
Standarddatenschutzklauseln. Zudem geschieht dies in Anbetracht der Zertifizierung von 
Microsoft nach dem EU-U.S. Data Privacy Framework. 

Soweit die INIT GmbH personenbezogene Daten in die USA bzw. nach Großbritannien an 
NMI übermittelt, erfolgt dies aufgrund der von der INIT GmbH in dem 
Unterauftragsverarbeitungsvertrag mit NMI abgeschlossenen, von der EU-Kommission 
erlassenen Standarddatenschutzklauseln und zudem, was die Daten-übermittlung von 
der INIT GmbH nach Großbritannien an NMI betrifft, in Anbetracht des 
Durchführungsbeschlusses (EU) 2025/1226 der Kommission vom 24. Juni 2025 zur 
Änderung des Durchführungsbeschlusses (EU) 2021/1772 gemäß der Verordnung (EU) 
2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates zur Angemessenheit des Schutzes 
personenbezogener Daten durch das Vereinigte Königreich. 

 
 

10. Dauer der Datenspeicherung bzw. Kriterien für deren Festlegung: 

Die oben in der Ziffer 4. aufgeführten personenbezogenen Daten werden 
zweckgebunden so lange gespeichert, wie dies im Rahmen der oben in der Ziffer 5. 
dargestellten Rechtsgrundlagen zur Erreichung der oben in der Ziffer 3. genannten 
Zwecke erforderlich ist. Dies ist der Fall, sobald die von Ihnen für die Fahrt(-en) 
geschuldete(-n) Zahlung(-en) erfolgreich abgebucht und damit geleistet bzw. bewirkt 
worden ist/sind. Nach der Erreichung dieser Zwecke werden Ihre personenbezogenen 
Daten unverzüglich gelöscht, es sei denn, eine längere Speicherung ist zu anderen, 
rechtlich zulässigen Zwecken, insbesondere zur Geltendmachung, Ausübung, 
Verteidigung oder Abwehr von Rechtsansprüchen, oder zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, insbesondere einer Aufbewahrungspflicht (zum Beispiel nach dem 
Handels- oder Steuerrecht), erforderlich. 

 
 

11. Änderungen bzw. Ergänzungen dieser Datenschutzinformationen: 

Die Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG behält sich jederzeitige Änderungen 
bzw. Ergänzungen dieser Datenschutzinformationen ausdrücklich vor. 
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12. Betroffenenrechte: 

Bei Vorliegen von deren Voraussetzungen haben Sie insbesondere die nachfolgenden 
Rechte, soweit nicht rechtlich etwas anderes bestimmt und eine solche rechtliche 
Bestimmung einschlägig ist: 

 Nach Art. 15 DS-GVO haben Sie das Recht auf Auskunft über Ihre verarbeiteten 
personenbezogenen Daten einschließlich der in Art. 15 Abs. 1 DS-GVO genannten 
Informationen und auf Erhalt einer Kopie der personenbezogenen Daten, die Gegenstand 
der Verarbeitung sind, sowie im Falle einer Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten 
an ein Drittland oder an eine internationale Organisation auf Unterrichtung über die 
geeigneten Garantien gemäß Art. 46 DS-GVO im Zusammenhang mit der 
Datenübermittlung. 

 Gemäß Art. 16 DS-GVO haben Sie das Recht auf Berichtigung bzw. 
Vervollständigung, wenn Ihre verarbeiteten personenbezogenen Daten fehlerhaft, 
veraltet oder sonst wie unrichtig oder unvollständig sind. 

 Nach Art. 17 DS-GVO haben Sie das Recht auf Löschung Ihrer verarbeiteten 
personenbezogenen Daten, sofern einer der in Art. 17 Abs. 1 DS-GVO genannten Gründe 
zutrifft und insbesondere Art. 17 Abs. 3 DS-GVO nicht einschlägig ist. 

 Gemäß Art. 18 DS-GVO haben Sie das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 DS-GVO genannten 
Voraussetzungen gegeben ist. 

 Nach Maßgabe von Art. 20 DS-GVO haben Sie das Recht, die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die Sie der Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten, und diese personenbezogenen Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 
Behinderung durch die Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG selbst zu 
übermitteln bzw., soweit dies technisch machbar ist, direkt durch die Verkehrsgesellschaft 
Rosenheim mbH & Co. KG übermitteln zu lassen. 

 In dem Falle einer von Ihnen der Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG 
erteilten Einwilligung haben Sie gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO das Recht, die erteilte 
Einwilligung mit einem an die oben in der Ziffer 1. bzw. der Ziffer 2. angegebenen 
Kontaktdaten gerichteten Widerruf jederzeit zu widerrufen, wobei durch den Widerruf der 
Einwilligung die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zu dem Widerruf 
erfolgten Verarbeitungen der personenbezogenen Daten nicht berührt wird. 
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Nach Art. 77 DS-GVO haben Sie unbeschadet eines anderweitigen 
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei 
einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem EU-Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres 
Arbeitsplatzes oder des Ortes des mutmaßlichen Datenschutzverstoßes, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
gegen die DS-GVO verstößt. Die für die Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG 
zuständige Aufsichtsbehörde ist der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz, 
Wagmüllerstraße 18, 80502 München; Postfach 22 12 19, 80538 München; Telefon: 
089 / 21 26 72 – 0 , Telefax: 089 / 21 26 72 – 50, E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

Nach Maßgabe von Art. 21 DS-GVO haben Sie das Recht, einen an die oben in der 
Ziffer 1. bzw. der Ziffer 2. angegebenen Kontaktdaten gerichteten Widerspruch gegen die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten einzulegen (sehen Sie dazu 
auch unten die Ziffer 13.). 

 
 

13.  Widerspruchsrecht nach Art. 21 DS-GVO (sehen Sie dazu auch oben die Ziffer 12.): 
 

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 Unterabs. 1 lit. e) oder lit. 
f) DS-GVO erfolgt, einen Widerspruch einzulegen. In dem Falle der Einlegung eines solchen 
Widerspruchs durch Sie verarbeiten wir sodann Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr, 
es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, 
die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
Die durch die Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG im Rahmen des Einsatzes von 
VGR-Tap im ÖPNV von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten werden von der 
Verkehrsgesellschaft Rosenheim mbH & Co. KG nicht im Sinne von Art. 21 Abs. 2 und Abs. 3 
DS-GVO für Zwecke der Direktwerbung und auch nicht im Sinne des Art. 21 Abs. 6 DS-GVO 
zu wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder zu statischen Zwecken 
gemäß Art. 89 Abs. 1 DS-GVO verarbeitet. 
Der Widerspruch kann von Ihnen an die oben in der Ziffer 1. bzw. der Ziffer 2. angegebenen 
Kontaktdaten gerichtet werden. 
 
 
 
 
 
 
Stand: 29.06.2026 
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